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Jubiläums Session 2003/2004
der Karnevalsfreunde Auerberg

In der Session 2003/2004 begehen die Karnevalsfreunde Auerberg der
Männerreih Gemütlichkeit ihr 30-jähriges Bestehen

Anlaßlich des Jubiläums wird dieses Jahr unter
Präsidentin Margot Klein ein Programm präsentiert,
dessen Höhepunkte die Regentschaft des Auerberger
Prinzenpaares Helmut I. und Brigitte I. (Dielentheis)
sowie eine Gala-Jubiläumssitzung (es ist die 10. seit
Gründung) am Karnevals-Samstag sind.

Das Programm beinhaltet Auftritte von Spitzenkarne-
valisten, die z.T. bekannt sind aus Sitzungen in Funk
und Fernsehen und von der Vereinigung Bonner
Karnevalisten und dessen 1. Vorsitzenden Willi Bauk-

hage (Ex-Karnevalsprinz von Bonn) empfohlen wer
den.

Stolz sind wir, dass wir ein Jubiläums-Prinzenpaar
präsentieren können. Prinz Helmut 1. und Prinzessin
Brigitte I. (Dielentheis) werden die Jecken durch die
Jubiläums-Session leiten. Das Prinzenpaar wurde am
11.11.2003 in der Flofburg "Nordlicht" von Präsidentin
Margot Klein proklamiert.

Der närrische Steckbrief

unserer ToUitäten

Das Prinzenpaar ist seit 1985 verheiratet (miteinander)
und hat 2 Töchter, Nicole (16) und Nadine (14).
Helmut I. ist als gebürtiger Bonner eine richtige
rheinische Frohnatur, mit Karneval und Kirmes fest

verbunden. Sein Hobby ist der Besuch möglichst vieler

\
KÖLLEN V"
DRUCK VERLAG

"E/p!o/ Pnn^ s/n /n Auerberg am ... "... dann würdest Du
Prinz/Bessin sein ..." Wehnnt I. i/nd Brigitte /. (Dielentheis)
Auerberger jnhiläums-Prin'g^npaar 2004

Die Kunst

des Druckens
Guter Druck ist mehr

als nur Farbe aufs Papier bringen

Ernst-Robert-Curiius-Straße 14

53117 Bonn-Buschdorf

Telefon 0228/989820

Fax 02 28/9898222

E-Mail clruckverlag@koetlen.de



Physiotherapie
Massagen

Krankengymnastik

Schlingentisch

Unterwassermassagen

Stangerbad

Bewegungsbad

Lymphdrainage

Fango

Sauna

Bio-Sauna

Freiluftbereich

Schwimmbad (16x8m)

Bistro
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...für Gesundheit und Wohlbefinden!

PHYSIOTHERAPIE AUGUSTINUM

Heinz Menzel

Staat], geprüfter Physiotherapeut

Römerstraße 1 18 (Wohnstift Augustiniim) 5B117 Bonn Tel. 0228 - 68 96 010 F^x 0228 - 68 96 036



Daf B/äftche 1/2004

)ipnn©

ii3i]©©n&^icg>

BIBO-Eis - Estermannstr. 122 - 53117 Bonn - Tel,(0228) 67 08 19 - Fax. 68 71 68

Kirmesplätzc in der ganzen Welt. Zu seinem 50-jährigen
Geburtstag erfüllt er sich einen großen Traum; "Einmal
Prinz zu sein". Dies ist für ihn auch ein willkommener

Ausgleich für seine berufliche Tätigkeit als Diplom-
Ingenieur beim Amt für Arbeitsschutz. Er setzt sich für
das Brauchtum im Vorstand verschiedener Vereine in

Auerberg ein: Männerreih Gemütlichkeit, Karnevals
freunde, Förden-erein Auerberg und im Ortsausschuss.
Er ist als Wagenbauer für die Karnevals freunde uner
setzlich - so schöne Mottowagen und so preiswerte
hatten sie noch nie. Getreu dem Motto "Dem Ingenieur
ist nix zu schwör" steckt er immer voller Ideen und

weiss auch, wie man sie umsetzt.

Brigitte I. stammt zwar aus Düsseldorf (!), hat sich aber
in Bonn sehr gut eingelebt. Zwei Töchter, der Haus
halt, Ihr Engagement in der Überrmttagsbetreuung der
Bernhardschule und Helmut I. sorgen für einen
ausgefüllten und turbulenten Tag. Ihr Hobby Lesen
kommt dabei oft zu kurz. Bei der Suche nach Materiali

en für den Wagenbau der Karnevals freunde und die
Suche nach preiswerten Kostümen im Internet ist sie
ideenreich und pfiffig. Als Prinzessin unterstützt sie in
dieser Session Prinz Helmut I. bei seinem Traum

"einmal Prinz zu sein".

Das Prinzenpaar wird - wie von den Karnevals freunden
Auerberg nicht anders gewohnt - wieder in Auerberg
aktiv sein. Hier ein Auszug aus ihrem Programm, zu
dem wir alle aufrufen, mit teilzunehmen!

J
.V.

- Einladung der Sparkasse/Apotheke, bei dem sie im
"Auerberger Geschäftszentrum" ihre Runde durch die
Läden ziehen w-erden. Auch hierzu sind alle Jecken
herzlich eingeladen mitzufeiern am 17. Februar 2004.
Unterstützt werden wir hierbei auch von der Rlieindor-

fer Prinzessin Sabine mit Gefolge.
- Auch beim karnevalistischen Seniorennachmittag, den
Frau Mathes am 18. Februar 2004 für die Auerberger
Senioren organisiert, wird das Prinzenpaar mit seinem
Gefolge dabei sein.
- Und am 19. Februar 2004, dem wichtigsten Termin
für alle jecken Wiew-er - Weiberfastnacht -, wird in der
Bemhardschule für die Kinder und Eltern Karneval

gefeiert und besonders Prinzessin Brigitte I. kann
ihrem Prinzen Helmut I. mal zeigen, wer an diesem
Tag das Sagen hat in der Halle der Bemhardschule.
- Anschließend besuchen wir die Volksbank an der

Kölnstraße.

Also los! Nehmen Sie an den Veranstaltungen teil.

Ihre Kanievalsfreunde Auerberg

Leben in besonderer

Atmosphäre

^  iliUiim

Wohnen für Senioren

In einem ehemaligen Kloster bietet das
St. Agnes Domizil

• großzügige Ein- und Zweiraumwohnungen
• voilstationären Pflegebereich
• Ambulanten Dienst
• Probewohnen

• Kurzzeitpflege

Unsere Heimleiterin Frau Goersch
informiert Sie gerne persönlich, / \

Graurheindorfer Str. 151

53117 Bonn

Tel.0228-6895-0

St. Agnes
Domizil
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I Gemeinde ist mobil > examinierte Pflegekräfte > unabhängig von der Konfession |

r Hilfe und n
Lukas Krankenpflege
Gemeinde rQT^ i zu Hause
Diakonie —
im Norden der Stadt Bonn

L  Alten- und Krankenpflege der Evangelischen Lukaskirchengemeinde |

Angelbisstraße 3
53119 Bonn

Telefon:

0228 / 63 75 54 (AB)

Handy-Rufbereitschaft:
0171 69 168 78

täglich 7 bis 21 Uhr

Gemeinwesenorientiertes

Freizeitengagement geboten

Der ambulante Pflegedienst der Lukaskirchengemeinde
(den Bewohnern des Auerbergs und Grau-Rheindorfs
bekannt durch die lapislazuliblauen VW-Lupos mit der
gelben Beschriftung "Gemeinde ist mobil...Evangeli
sche Lukaskirchengemeinde. Hilfe und Krankenpflege
zu Hause") betreut und pflegt hilfebedürftige Men
schen im Bonner Norden unabhängig von ihrer Kon
fession.

den Begleitungstreffen (einmal im Monat dienstag-
abends, 19.30 Uhr im Lukas-Diakoniezentrum, Angel

bisstrasse 3) zu beteiligen. Die Treffen sollen helfen,

Erfahrungen aus der Begegnung mit den Senioren zu
besprechen, einander zu stützen und die eigene Motiva
tion zu pflegen.
Kontakt:

- Pfarrer Josef Sukopp (Telefon 68 97 728) und
- Altenpfleger Norbert Höfer (Telefon 66 27 69)

Norbert Höfer

Das Angebot der Lukasgemeindediakonie wird ergänzt
durch einen Kreis von Männern und Frauen, die es

sinnvoll finden, in ihrer Freizeit alte und kranke
Menschen im Bonner Norden zu besuchen. Die

freiwilligen Helferinnen übernehmen kleine Handrei
chungen, hören zu, teilen Trauer und Freude mit den
Besuchten... - und finden dieses Engagement nicht
selten bereichernd für sich selbst. Sie sind auch ohne

die Aussicht auf Orden und Verdienstkreuze motiviert.

Wer Lust hat, dieses ganz unamtliche "ehrenamtliche"
Engagement der Lukaskirchengemeinde kennen zu
lernen, kann gerne - auch probeweise - in den Kreis
einsteigen. Voraussetzung ist die Bereitschaft, sich an

"Dat Blättche" zum mitnehmen

Sie haben "Dat Blättche" nicht bekommen? ...vom

Hund gefressen? ...voreilig den Vogelkäfig damit ausge
legt?
Kein Problem! Wenn Sie ein zusätzliches Exemplar
unserer Stadtteile-Zeitung brauchen (aus welchen
Gründen auch immer), in der STADT
TEILBÜCHEREI, Herseler Straße und bei HELIOS
SUNSHINE & NAILS, Pariser Straße 55 können Sie

sich jederzeit ein aktuelles "Blättche" kostenlos ab
holen.

Die Rsdaktion

Touristik
Graurheindorfer Str. 73

53111 Bonn

Fan: 0228 3904382
Fax: 0228 3904383

Internet: www.bt-tourl$tik.de

Wir stehen für:

Ausgewählte Leistungsträger - persön
liche Betreuung - langjährige Erfah
rung im Tourismus - weltweite Kontak
te - Festpreise - Top-Service

Unsere Leistungen:

•  Komplette Planung, Ausarbeitung und Organisation von „maßgeschneiderten"
Reisen für Gruppen und Individualreisende

•  Pauschalreisen aller bekannten Veranstalter (TUl, Airtours, Meier's Weltrei
sen, Dertour, Neckermann, FTI, Seetours, Studiosus, Univers)

•  Preiswerte Flüge weltweit
•  Reisebusvermittlung
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Jubiläums-Sitzung
der Kamevalsfreunde Auerberg

Kamevalssamstag, den 21. Februar 2004
Mehrzweckhalle der Bemhardschule

an der Kopenhagener Straße
Einlass: 18.00 Uhr, Beginn 19.11 Uhr

Eintritt: 10 Euro inklusive Festabzeichen

(Festabzeichen ohne Eintritt 3 Euro, im Vorv^erkauf
erhältlich im Salon Schulten, Kölnstraße 496, bei

Margot Klein, Kölnstraße 489, Telefon 0228/9675508
und bei unseren Auftritten in Auerberg).

Hier ein Auszug aus dem Spitzenprogramm

- Einzug des Jubiläums-Prinzenpaares Auerberg
Helmut I. und Brigitte I. mit Gefolge
- Begrüßung der Ehrengäste zum 30-jährigen Jubiläum
■- Einzug der Rheindorfer Kamevalsprinzessin und
dem Kinderprinzenpaar der Rhingdorfer Junge un
Mädche mit Gefolge
- Gardetanzpaar "Schwärfe bliev Schwärfe"
Sankt Augustin
- Vortrag "Blödsinn em Quadrat" Kess un Dott, BN *

- Playback-Show Schützen-Zicken Auerberg
- Empfang von Prinz Klaus III. und Bonna Judith I.
- Büttenrede "Susi Jeckeschoss", Erftstadt *
- Vortrag "Der bergische Landbote" Ferdi Huigk,
Waldbröhl *

- Großes Tanzcorps "Poppelsdorfer Madämchen",
Bonn-Poppelsdorf
- Prämierung der schönsten Kostüme
- Tanz bis 01.00 Uhr, Musikalische Leitung; Robert
Bayer

* Empfohlen von der Vereinigung Bonner
Kamevalisten (1. Vorsitzender Willi Baukhage)

Alle Auerberger und Rheindorfer sowie alle Bürger sind
eingeladen, teilzunehmen. Es wird getanzt und gelacht
und Blödsinn gemacht.

Übrigens: die Karnevals freunde nehmen in der
Jubüäumssession 2004 zum 30. Mal am Rosenmontags
zug in Bonn mit Fußgruppe und Mottowagen teil.
Auch dazu ergeht unsere herzliche Einladung für den
23. Februar 2004. Jubelt uns zu: Kamelie Kamelle!
Vorher findet in der Wagenburg bei Kleins, Kölnstraße
489, ab 09.00 Uhr bis ca. 10.30 Uhr das Biwak statt, zu
dem wir auch alle, die mit uns feiern woUen, einladen.

Meisterbetrieb

Ihr Partner
für Heizung

und Sanitär

Sanitäre
Installationen

Heizungsbau

^ Solartechnik
Ä Regenwasser-Nutzsysteme

Altbausanierung Wartungsdienst
Gasanlagen Kundenservice

Estermannstr. 199, 53117 Bonn Grau-Rheindorf, Tel. 0228-68 99 910, Fax 0228-68 99 911
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6teintechnik & Gestailung
GOTTHARD □

STElf-aiLDHAUERMEiSTERTECHMIKER
BO«J • MA HORDFfllEDHOF j 1
KCO^TRASSE ^78 ...L,
e&jwcc/«* e^r, I
TEL. 022S lei ST 06 f
r;ATURS7cj!;-?ACH'/yc»<STATT |
3'^'•^>=N U!£] flGUP.EN

STEINBILDHAUEREI DENKMÄLER RESTAUniERUNGSARBErTEN

BLUMEN

r

i;
^ IHR FACHGESCHÄFT

Claudia Esch

Kekenweg 20
Nähe Nordbrücke

531 17 Bonn
Telefon 0228/670630
Telefax 0228/670687

BESTATTUNGSHAUS

Fachkundige, Beratung in allen Bestattungsfragen

Erd-, Feuer- oder Seebestattungen

Bestattungen auf allen Friedhöfen im In- und Ausland

Trauerhalle und Aufbahrungsräume im Hause

Gestaltung, Druck und Versand von Trauerbriefen

Vorsorgeberatung, Vorsorgeverträge,
Abschluss von Sterbegeldversicherungen

Tag u. Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen erreichbar

Hauptgeschäftssteile: In den Dauen 2
53117 Bonn

Tel.: (02 28) 67 10 85
Fax: (02 28) 67 28 99

infcSmuss-bonn.de
www.muss-bonn.de

Wichtiges vom
Förderverein Stadtbücherei

Rheindorf/Auerberg e.V.

Die Mitgliederversammlung des Förderverein
Stadtbücherei Rheindorf/.Nuerberg e.V. im November
vergangenen Jahres brachte zwei Neuerungen für das
Jahr 2004 mit sich:
Mit einem weinenden .Nuge musste die 1. \'orsiczende
Sonja Fischer den langjährigen Kassierer des FOV's
.\rnold Kohl verabschieden, der nicht mehr zur anste
henden VC'iederwahl antrat. Nach fast 10 Jahren, und
immer sehr engagiert von Gründungsbeginn des Ver
eins an, soll nun die Familie im Mittelpunkt stehen. Der
Förderverein bedankt sich hiermit auch offiziell noch
einmal sehr herzlich bei Arnold Kohl für die hervorra
gende Arbeit auf einem schwierigen Posten.

Mit einem lachenden Auge konnte Sonja Fischer dann
den Nachfolger vorstellen. Mit Heinz Kuckelmann
übernimmt ein fachlich versiertes und langjähriges
Mitglied im Förden'crein diese Aufgabe. Bei den
Neuwahlen zum Vorstand blieb ansonsten alles beim

Alten, sodass Sonja Fischer als 1. Vorsitzende mit
Ulrike Speth als Stellvertreterin, Heinz Kuckelmann als
Kassierer, Christiane Grünewald und Antonia Metsch
van Nes wieder ein gut eingespieltes und engagiertes
Team hat.

Die zweite Neuerung betrifft die Höhe der
Mitgliedsbeiträge. Durch die Einführung des Euro kam
es damals zu recht "krummen" Zahlen, die nun zu
glatten Beträgen gerundet wurden. Gleichzeidg bedeu
tet dies für Erwachsene eine Beitragserhöhung auf 10
Euro im Jahr, während der Betrag für Familien auf 16
Euro gesenkt wurde. Auch die Juristischen Personen
zahlen mit 22 Euro einen etwas höheren Betrag wie in
2003. Bitte beachten Sie bei der anstehenden
Uberweisung Ihrer Mitgliedsbeiträge die neuen Sätze.
Der Förderverein hat jedoch auch ein Rundschreiben
an die Mitglieder verschickt, die mit Überweisung
bezahlen.

Für das Jahr 2004 sind in Zusammenarbeit mit der
Stadtteilbibliothek Rheindorf wieder einige Veranstal
tungen geplant. Auch das monatliche Kinderprogramm
findet wieder regelmäßig statt. Alle Termine finden Sie
im Terminkalender auf Seite 16.

Kommen Sie in die Stadteilbibliothek Rheindorf und

informieren Sie sich über das Angebot. Es lohnt sich.

Sonja b'ischer,
Stadtbücherei KheindoijjAuerberg e.l

Seil I8S4 rdmilienuntemehmen in b Generation • Georg Schmitt Muss
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Parkplatz?

Brauch ich

nicht...

m.

Vv:-

... denn alle 10 Minuten ein Linienbus von

Auerberg, Grau-Rheindorf und Bonn-Castell
in die City.

Deutsche

'  Omnibus- Reklame'

O
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Trattoria - PIzzerla - Cafe

Kaj üte
in den Rheinterrassen

(im BWB-Verelnshaus)

Mit dem eigens aus Italien importierten Pizza-Holzstein
ofen zaubern wir bis zu 40 verschiedene Pizzavariationen

für Sie - von der einfachen Margarita (5,30 €) bis zur
Marea mit Meeresfrüchten, Lachs, Krebsfleisch und Knob
lauch (10,70 €). Außerdem bieten wir Ihnen köstliche
Pasta, Antipasti, Salate, diverse Fleisch- und Fischgerichte
sowie hausgemachten Kuchen.

Als Mittagstisch haben wir ein täglich wechselndes inter
nationales Gericht im Angebot - und alle Gerichte gibt es
selbstverständlich auch zum Mitnehmen. Die mehr als 60

Restaurant-, 80 Terrassen- und 16 Verandaplätze stehen
Ihnen natürlich auch für Gesellschaften und Familienfei

ern, entweder ä la carte oder nach Wunsch, zur Verfügung.

Kajüte in den Rheinterrassen
Trattoria - PIzzerla - Cafe

Inh. C. und P. D'Antuono-WItzeller

Estermannufer 1

53117 Bonn

Tel. 0228 - 96 78 071

Fax 0228 - 96 78 072

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Öffnungszelten (Montag Ruhetag):
April - September Dienstag - Sonntag 11.30 - 23.00
Oktober - März Dienstag - Sonntag 11.30 -14.30

und 17.30 - 23.00

Die Küche Ist geöffnet: 11.30 - 14.30 und 17.30 - 23.00

SPORTANGEBOTE 2004

Montag Fitness für Frauen Treffpunkt:
Bernhardschuie

Uhrzeit: von

20.00-ca. 21.00 Uhr

Betreuer:

Mahbubeh Mesbah

Tel.0228/676809

Dienstag Kinderturnen Treffpunkt:
Hedwigschuie

Uhrzeit: von

17.00-18.00 Uhr

Betreuer:

Olaf Schwarz

Tei.0228/678367

Badminton Treffpunkt:
Hedwigschuie

Uhrzeit: von

19.30-22.00 Uhr

Betreuer:

Martin Hahnenberg
Mobii.0171/1854740

Mittwoch Vereinsabend Treffpunkt: Bootshaus Uhrzeit: ab 20.00 Uhr

Donnerstag Kentertraining Treffpunkt: Bootshaus
oder

Frankenbad

Uhrzeit.: von

17.00-ca. 19.00 Uhr

Betreuer:

Olaf Schwarz

Tei.0228/678367

Freitag Jugendtraining Treffpunkt:
Hedwigschule

Uhrzeit: von

18.00-19.00 Uhr

Betreuer:

Olaf Schwarz

Tei.0228/678367

Samstag Mountainbike Treffpunkt: Bootshaus Uhrzeit:

14.00 Uhr

Betreuer:

Mike Moser

Tei.0228/674722

Sonntag Wanderfahrten Treffpunkt: Bootshaus Uhrzeit: ab 10.00 Uhr Betreuer:

Martin Hahnenberg
Mobii.0171/1854740

KINDERTURNEN - BADMINTON - FITNESSGYMNASTIK

Das Kinderturnen findet immer dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr in der Turnhalle der I ledwigschule statt (Betreuer O.
Schwarz Tel. 0228/678367). Ab Januar 2004 wird es als offener Bewegungstreff für Kinder von 3 - 6 Jahren
ausgeschrieben und ist für Nichtmitglieder gegen einen geringen Kostenbeitrag zugänglich. Diese Möglichkeit besteht
natürlich auch für das Badminton, dienstags ab 19.30 Uhr (Betreuer M. Hahnenberg mobil 0171/1854740) ebenfalls in
der Hedwigschule, sowie für die Fitnessgymnastik, montags ab 20.00 Uhr in der Bernhardschule (Betreuerin M.
Mesbah Tel. 0228/676809).
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WASSERSPORTVEREIN

BLAU-WEISS BONN

Das Jahr 2003 hatte seine Höhen und Tiefen. Ein
Höhepunkt von vielen ist sicher die Wiedereröffnung
der Kajüte am 01. Mai 2003 gewesen, des weiteren das
73. Stiftungsfest mit Prominenz aus Politik, Karneval
und Fernsehen ( Städteduell ) und nicht zu vergessen
die Medallienflut von unseren Leistungssportlern mit
einem Vize-Weltmeistertitel, einem Vize-Europamei
ster und Deutschen Meistertiteln. Ausserdem ist die

steigende Mitgliederzahl der Jugendabteilung ein weite
res Plus der Saison '03.

Unser Sorgenkind im letzten Jahr ist unser Anbau
gewesen. Es gab/gibt viele Probleme mit den unter
schiedlichsten Institutionen, dennoch blicken wir zu
versichtlich auf das Jahr 2004.

Kinderweihnachtsfeier

In dem festlich geschmückten Bootshaus leuchteten 23
Paar-Kinderaugen dem Nikolaus und seinem Engel
Sonja freudig entgegen. Alle. Mühen und Ängste waren
vergessen, denn die Hilfsengel auf Erden hatten ganze
Arbeit geleistet. Die Kinder waren mit Kuchen und
Keksen verwöhnt worden und sangen alle ein Weili-
nachtslied, während der Nikolaus in seinem großen
Sessel Platz nahm.

Jahresrückblick 2003

Januar: Besuch der Boot 2003
März: Anpaddeln am 09.03.03; Mitglieder des BwB

helfen beim Bonn Marathon

April: Jugendfahrt zur Semois/Belgien
Mai: Wiedereröffnung der Kajüte; B. Hammelrath

wird \^ize-Europameister in der CI Mannschaft;
Muttertagstour am 11.05.03

Juni: Die CI Mannschaft, in der Besetzung Simon/
Haas/Hammelrath wird erstmals i.d. \'ereins-

geschichte Deutscher Meister; Simon/Haas
werden im CII Herren ( Classic) Dt. iMeister;
G. Simon und J. Cosic vertreten den Verein im
Fernsehen beim Städteduell

Juli: B. Hammelrath wird Vize-Weltmeister in der
CI Junioren Mannschaft und dritter im CI
Junioren Einzel ( Classic )

August: 73. Stiftungsfest
September: Frauentour nach Altenahr; Katja und Jogi

bekommen einen Sohn, Emil Cosic; Zw*ei-

tägige Jugendtour von Koblenz nach Bonn
Oktober; H. Zielke organisiert eine Fahrradtour
Novemer; Abpaddeln am 02.11.03; Skattumier im

Bootshaus; Damen-\X'eihnachtsfeier

Dezember: Wanderung zum Weihnachtsmarkt Rech;
Kinderweihnachtsfeier; Weihnachtsfeier auf

dem Bonner Weihnachtsmarkt; Jugendweih
nachtsfeier

li
Ingeburg Schmitz

Tierheilpraktikerin
für Groß- und Kleintiere

Miiglicd in der Deutschen Gesellschaft der
Tierheilpraktiker & Tierphysiötherapeuten e.V.

Der Niko/aus und der Engel Sonja kamen per Boot

Ein Kind mit Namen Yvonne durfte den Bischofsstab

halten und so konnte der Nikolaus sein goldenes Buch
aufschlagen. Nacheinander wmrden die Kinder aufgeru
fen und reich bedacht mit einem kleinem Nikolaus-

Säckchen. Viel zu schnell war auch das letzte, fast
vergessene Kind gelobt und beschenkt worden und das
Abschiedslied wurde gesungen. Wir hoffen das die
Kinder im Blau-Weiss auch im kommenden Jahr
wieder zahlreich erscheinen werden.

Natürlich ist der Nikolaus auch bei den Erwachsenen

und Jugendlichen gewesen.
Euer We i'hnachtsengel Sonja

Behandlungsmethoden:

Reiki

Magnetfeld
Akupunktur

Verhaltenstherapie
klassische Homöopathie

Allensteiner Str. 42, 53117 Bonn-Auerberg
Tel. 0228/5508-621

Termine nach lel. Vereinbarung
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INH. jÜROEN DUNKELBERO
STEINMETZ & BILDHAUERMEISTER

Grofte Auawahl an Grabmalen In vielen Formen und Farben

Bronze und Aluartikel atets vorrätig

Wir führen aua:

Reataufierungen

Umarbeiten & Aufbauaibelten

Befeatigen von Grabatelnen & Einfassungen

Schrift erneuern und Zweftachrfften

Wir beraten Sie gerne

Täglich geöffnet von 8®® - 17®®

Kölnstrafie 307 63117 Bonn Tel.:02 28 - 67 02 09

Fax Nr.: 02 08 - 67 31 12

WASSERSPORTVEREIN

BLAU-WEISS BONN

Termine 2004

05.02.2004 Kostümschneidem

06.02." 08.02.2004 Bezirksjugendfahrt
14.02.2004 Rheindorfer Kamev^alszug,

anschließend Part}- im Bootshaus;
Eintritt frei !!!

Weiberfastnachts-Part}' im Bootshaus;
Eintritt frei !!! Auch Nicht-Blau-Weisse

sind herzlich eingeladen
"Zooch Luure"

Anpaddeln
4./5.04.-12./13.04.2004 Fahrt an die Ardeche /

Frankreich

19.02.2004

23.02.2004

07.03.2004

Fahrschule Ropertz

Telefon

0228/673783

iiim

W

Friedlandstraße 13 • 53117 Bonn

Hauptstraße 210 • 53347 Alfter-Witterschlick

Kinder-Second Hand-Mode

Kleidung * Schuhe * Spielzeug * Zubehör
Kommissionsware

Pariser Strasse 51-53

53II7 Bonn

Öflnungszeiten
Mo.-Sa. 09.00- 13.00 Uhr

Mo. - Fr. 15.00 - 18.30 Uhr

(Ae#v

S-Bahn Linie 61 und 65 bis Endstation

Nähe ev. Gemeinde Forum / Ladenzeile Ärztehaus

Verstärkungsfahrt der Linie 628

Nachdem in den vergangenen Ausgaben von "Dat
Blättche" über die Problematik der Buslinie 628 zwi

schen Graurheindorf und Tannenbusch (und umge
kehrt) berichtet wurde, kommt nun die Erfolgsmel
dung;
Seit dem 1. Dezember 2003 gibt es zur Spitzenzeit
"Schulende" eine Verstärkungsfahrt der Linie 628 von
Tannenbusch-Agnetendorfer Str. bis Bertha-von-Sutt-
ner-Platz. War der reguläre Bus um 13:20 Uhr ab
Tannenbusch-Mitte fast immer so überfüllt, dass teil
weise Fahrgäste an den Haltestellen nicht mehr zustei
gen konnten, bringt nun der zusätzlich um diese Zeit
eingesetzte Bus eine spürbare Entlastung auf der
Fahrtstrecke. Betroffen sind nicht nur die Schülerinnen

der umliegenden Schulen wie Tannenbusch-Gymnasi
um, Bertholt-Brecht-Gesamtschule, Realschule bis hin

zu Hedwigschule und CoJoBo, die in zunehmenden
Maße das Schülerticket in Anspruch nehmen, sondern
auch die ganz "normalen" Fahrgäste.

Und in dieser Eigenschaft möchte ich den Stadtwerken
ein großes Kompliment aussprechen. In sehr erfreuli
cher und offener Weise haben sich die SWB der

Anregung der Redaktion "Dat Blättche" angenommen
die Problematik zu prüfen und im Dialog zu einem für
alle befriedigenden Ergebnis zu kommen. Mit der
Einrichtung von Qualitätsmanagern, die sich u.a. mit
solchen Anliegen beschäftigen, haben die Stadtwerke
ein Instrument installiert, das der Kundenfreundlichkeit
zu Gute kommt.

Sonja Fischer
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KAISER-KARL-CLUB in der Kaiser-Karl-Klinik

•  Iin« I|> wx,.w.»1ir.*rr< sx-*HW»v .

Energie + Kraft + Beweglichkeit + Wohlbefinden durch:
Qigong + T'ai Chi + taoist, Yoga

Ausdauertraining + Rückentraining + Schwimmen + Wassergymnastik

Ab September neue Kurse in Kooperation mit BEK + DAK !

Graurheindorfer Straße 137 Infos: Angelika Renz Fon: (0228) 21 61 34
Mobil: (0172) 2 91 67 24 Internet: \v\v\v.kaiser-karl-club.de Mail: angelika.renz@onlinehome.de

1, Rheindorfer Karnevals-Club

"Rhingdorfer
Junge un Mädche e.V."

Am 15.11.2003 war es endlich so weit, Pater Jan
Rodzinka hob unsere ToUitäten Kinderprinz Sven I.
(Welzenheimer) mit seiner Prinzessin Jennifer I. (Ivlarx)
sowie unsere Lieblichkeit Sabine I. (Burgunder-Schu
macher) vor vollem Haus (ca. 100 Gäste) in Ihr Amt.
Mit dabei waren zahlreiche Vertreter der ortsansässigen
Vereine, mit denen der KC einen engen Kontakt pflegt.

Kinderprini^npaar Sven 1. und Jennifer I.
mit Ihrer Ueb/ichkeit Sabine I.

Das bunte Programm umrahmte die gesamte Veran
staltung. Die " Pänz von Rhingdorf " (Schlumpfentanz)
und die "Crazy Girls", beides Tanzgruppen des KC's,
tanzten zu mitreißenden Rliythmen der Popszene.
Auch der Bauchredner Peter Kärcher, die Solistin Susi

Jeckeschoss und die "Happy Oldies" sorgten mit den
Graurheindorfer Jecken für eine stürmische und ausge
lassene Sessionseröffnung.

Axe/ Neuhalfen

1. Februar 2004 Mundartmesse in

Grau -Rheindorf.

Teilnehmen werden:

Unser Kinderprinzenpaar
Unsere Lieblichkeit

Damensingkreis 1980 Rheindorf
ToUitäten aus unserer Umgebung.

Nach der Messe findet im Pfarrheim ein Umtrunk

statt. Wir laden Sie recht herzlich zum Besuch der

Messe und des anschließenden Empfangs ein.

7. Februar 2004 Prinzenempfang
in der MehrzweckhaUe der Bernhard - Schule.

Eintritt Frei Beginn 16.30 Uhr
Zwischen 16.30 Uhr und 19.00 Uhr findet ein

Kinderkostüm Wettbewerb statt.

Ab 19.00 Uhr Abendprogramm.
Empfangen Sie mit uns unser Kinderprinzenpaar

Sven 1. & Jennifer I. und unsere Lieblichkeit Sabine I.
sowie Prinzenpaare , Tanzgruppen, Musikzüge

aus der Umgebung

14. Februar 2004 O.Veedelszoch

in Grau - Rheindorf

Start an der Nordbrücke - Ziel Margarethenplatz

20. Februar 2004 Sitzung
in der MehrzweckhaUe der Bernhard - Schule

• Begrüßung durch den Präsidenten
• VorsteUung des Rheindorfer Kinderprinzenpaares

• VorsteUung der Rheindorfer Prinzessin
• Kindertanzgruppe des KC Rhingdorf

• Tanzgruppe KG Rot Schwarz Endenich
• Rheinlandfanfaren Hersel

• Die Kleffbotze

• Die Flöckchen

• Sound Trompeten Bonn e.V.
• und vieles mehr



AUERBERG APOTHEKE

Wir bieten neben Arzneimittelberatung:

* Diabetikerberatung
* Herz-Kreislaufberatung

* Seniorenberatung

* Krankenpflegeartikel und Beratung

Wir messen:

* Reiseimpfberatung
* Emährungsberatung

* Homöopatische
Beratung

* Kosmetikberatung
* Asthmaberatung

HbAlc

* Blutdruck

* Blutzucker

* Harnsäure (Gicht)

* Cholesterien (Gesamt-

cholesterien) und
differenzierte Werte

Verleih von:

* Babywaagen

* Milchpumpen
* Blutdruckgeräte

* Nackenkissen

* Inhalationsgeräte

* Blutzuckermessgeräte

* Gehhilfen

* Injex R

* Anpassung von Kompressionsstrümpfen

Auerberg Apotheke
Annegret Butkaitis

Kölnstrasse 480 * 53117 Bonn

Tel. 0228 - 55 94 40 * Fax 0228 - 55 94 420

www.auerberg-apotheke.de
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Der Männer-Gesang-Verein
1872-Cäcilia Bonn Grau-Rheindorf

kann auf ein erfolgreiches Jahr 2003
zurückschauen

Dem traditionellen Neujahrsempfang 2003 folgten viele
Gesangstermine. Getreu dem Vereinsmotto: "In
Freund und Leid zum Lied bereit" sang der Chor bei
vielen freudigen und traurigen Anlässen. Höhepunkte
in 2003 waren die MGV-Kamevalssitzung mit Prinz
und Bonna und dem Rheindorfer Prinzenpaar, die
Familienfahrt nach Bremerhafen und das Chorkonzert

im November.

Das Vereins jähr klang aus mit der Weihnachtsfeier am
letzten Probendonnerstag im Dezember. Der
Begrüßung des 1. \'orsitzenden Willi Nauheimer mit
Ausblick auf die anstehenden Termine im neuen Jahr
folgte eine VC'eihnachtsgeschichte, vorgelesen vom 1.
Kassierer Peter Piel. Musikbeiträge von Valerie Kach-
liaev, Klavier, und Bernhard Fich, Mundharmonika,

versetzten die Anwesenden im festlich geschmückten
Vereinlokal in weilinachtliche Stimmung. Als vorgezo
gene Weihnachtsüberraschung hatte der 1. Vorsitzende
die Bonner Stimmungskanonen "Die Zwei mit dem
Dreh" arrangiert. Ihr stimmungsvolles Weihnachtspro
gramm stieß allgemein auf große Zustimmung. Nach
dem festlichen Abendessen erinnerte ein Videofilm

vom Oktoberkonzert in der Pfarrkirche St. Margaretha
an die Höhepunkte dieser gelungenen Veranstaltung
unter dem Motto "Lieder der Völker". Der 1. Vors.

Willi Nauheimer überraschte die Anwesenden mit der

Verlesung der Namen der Gründungsväter, die vor 100
Jahren den MGV Cäcilia 1903 gründeten. Im
anschließenden Dia-Vortrag des langjährigen \^ereins-
fotografen der Cäcilia Helmuth Fischbach woirden gute
Erinnerungen an vergangene Ereignisse und Personen
aus dem Vereinsleben der Cacilia lebendig. Zur Erinne
rung: Im Jahre 1999 fusionierten die beiden
selbstständigen Rheindorfer Männerchöre MGV 1872
und der MGV Cäcilia 1903. Der Abend und damit das

Vereinsjahr 2003, klangen musikalisch aus mit "O du
fröhliche, o du selige Weihnachtszeit".

Start ins Vereinsjahr 2004
Ivlit dem Neujahrsempfang der Vereinsfamilie am 4.
Januar im Schützenhaus wurde traditionell das neue
Vereinsjahr begonnen. Die Kölner Kabarettistin Jutta
Gersten war bei Ihrem Auftritt beeindruckt von der

wie sie sagte: "Großen Zahl der Männer in den besten
Jahren"! Die gute Beteiligung der Sangesfreunde lässt
die Hoffnung auf ein positives Vereinsjahr zu.

Der Vorstand

KÖNIG® P/1RINER
Versorgungstechnik GmbH

HEIZUNG

1^1 I ly /I A Wartungen-
IxLIlVIA Badsanierungen-KLIMA

■SANITÄR (g,
Ghristian-Lassen-Str.lO ■ 53117 Bonn ■ Tel.: 02 28 / 55 92 90 ■ Fax.: 02 28 / 55 92 92 9
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St. Agnes Domizil:
Das Haus wurde 100 Jahre alt

Damals wie heute ist die Einrichtung
dem sozialen Auftrag verpflichtet

"Wir haben das Gefühl, nach Hause gekommen zu
sein", mit diesem sehr schönen Kompliment bedankten
sich die 21 Schwestern der Christlichen Liebe bei

Ursula Goersch und Andreas Heß für die Einladung
zum Hausjubiläum. Die Heim- und Pflegedienstleiterin
und der Geschäftsführer der St. Agnes gGmbH hatten
am vergangenen Mittwoch die große Ehre und Freude,
150 Gäste im St. Agnes Domizil begrüßen zu können,
die zur Feier des 100jährigen Bestehens des Hauses den
Weg in die noble Senioreneinrichtung gefunden hatten.
Alien voran hieß Geschäftsführer Heß die

Oberbürgermeisterin der Stadt Bonn, Bärbel Dieck
mann, in dem einstigen Kloster willkommen. Den Weg
zurück an ihre einstige Wirkungsstätte fand auch eine
Delegation der Ordensschwestern, die im Hause von
1904 bis 1996 junge Frauen und Mädchen erzogen und
unterrichtet hatten. Zum Jubiläumspublikum zählten

ljE-e<r

OjB Bärbel Dieckmann, Geschäftsführer Andreas Heß mit
Heim- und Pfegedienstleiterin Ursula Goersch und
Schwestern der Christlichen Uebe

lia MÜl
4

außerdem Vertreter der Kirchen, der Ortsausschüsse,

Nachbarn und Gäste, mit denen das St. Agnes Domizil
regelmäßige Kontakte pflegt.
Neben den Besuchern von außerhalb freute sich

Andreas Heß über die zahlreich erschienenen Bewoh

nerinnen und Bewohner des Seniorendomizils, deren

Angehörigen und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
- darunter viele Ehrenamtliche. Als höchsten Vertreter

der einzigen Gesellschafterin der gemeinnützigen St.
Agnes GmbH, begrüßte der Geschäftsführer den Ku
ratoriumsvorsitzenden der Diakonie Michaelshoven,

Herrn Gerhard von Dreusche.

In ihrem Grußwort dankte die Oberbürgermeisterin
der Kongregation der Schwestern der Christlichen
Liebe für deren aufopfernde Tätigkeit im einstigen
Agnes-Stift, die vielen jungen Menschen erst eine
Lebensperspektive ermöglicht habe. Ebenso freute sie
sich über die Fortsetzung "der sozialen Arbeit" durch
das St. Agnes Domizil, in dem inzwischen mehr als 70
Seniorinnen und Senioren leben.

Nach der Oberbürgermeisterin gab der in Bonn be
kannte und beliebte Heimatforscher Helmut Uessem

einen historischen Rückblick, während dieGegenwart
des Hauses als Seniorendomizil von Geschäftsführer

Andreas Heß präsentiert wurde. In der neugotischen
Stiftsanlage leben inzwischen mehr als 70 Seniorinnen
und Senioren im vollstationären Bereich und dem des

Betreuten Wohnens. Die Angebotspalette wird durch
Kurzzeitpflege und das Wohnen zur Probe ergänzt.
In seiner Rede unterstrich Geschäftsführer Heß die

"besondere Atmosphäre" des St. Agnes Domizils.
Nicht nur das Ambiente mit den schönen und großen
Räumen oder den vielen Terrassen und Baikonen biete

den Seniorinnen und Senioren ein hohes Maß an

Lebensqualität, sondern auch die Verbindung von Pro
fessionalität und Empathie. Das St. Agnes Domizil ist
ein wichtiger Teil des Seniorenhilfe-Verbundes der
Diakonie Michaelshoven, zu dem neben vier weiteren
Senioreneinrichtungen in Köln, ein Fachseminar für
Altenpflege und der Ambulante Dienst Michaelshoven

■

!FAN DORT «HIE

WIR BEWEGEN MEHR ALS GELD

115 BILDER FÜR DIE ARTOTHEK

lllll Kunst
Sparkasse Bonn

Artothek im Bonner Kunstverein • Hochstadenring 22 • August-Macke-Platz

Die Artothek Im Bonner Kunstverein Ist ein schönes Beispiel dafOj
wie nah die Stiftung Kunst der Sparkasse Bonn den Bürgerinnen un(
Bürgern Ist. Von den über 1000 Bildern, die In der Artothek verliehet
werden, sind 115 Im Eigentum der Stiftung Kunst. Diese Bilder habe'
schon In tausenden Bonner Haushalten gehangen.

www.sparkas8e-bonn;d
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(ADNf) gehören. Der ADM betreut Kundinnen und
Kunden im Bonner Norden und Kölner Süden und

unterhält zu diesem Zwecke neben der Zentrale in

Michaelshoven eine Dependence im St. Agnes Domizil.
Musikalisch umrahmt wurden die \Xbrcbeiträge von der
Sopranistin Doreen Ziegler und dem Pianisten Rudolf
Jung. Sie brachten Werke von Havdn, Händel, Schubert
u.a. zu Gehör. Nach einer kurzen Andacht, die Pastorin

Verena Miehe von der Diakonie Michaelshoven hielt,

wurde die stimmungsvolle Feierstunde, von Mozarts
"Laudate Dominum" beschlossen.

Ute Fischer

Vorankündigung:
Zweites WAVE OF JOY-Gospel-
konzert in der Bemhardkirche

Erinnern Sie sich noch an den 3. Juli 2002? An das
Benefizkonzert zu Gunsten des Auerberger Jugend
treffs von WAVE OFJOY, dem namhaften, weit über
die Grenzen Bonns hinaus bekannten Gospel-Chors?
An diese unglaubliche Stimmung in der fast ausver
kauften Bernhardkirche? Wirklich niemanden hielt es

mehr auf seinem Sitz und das nicht nur zum Schlussap
plaus. Es war phantastisches Erlebnis und wir haben
niemals zuvor und niemals danach eine solch

überschwängliche Resonanz auf eine von uns organi
sierte Veranstaltung erlebt wie auf dieses Konzert.
Lebendig, mitreißend, schnell, schwoingvoll und
groovy, mit schwungvollen und kräftigen Rythmen aus
Soul-, Jazz- und Pop-Musik, neben getragenen, sehr
feierlichen hymnischen Kompositionen - das ist Gospel
von WOJ, und Sie können ihn zum zweiten Mal bei
uns in Auerberg live erleben.
Die Sängerinnen und Sänger unter der musikalischen
Leitung von Angelika Rehaag, die über vorzügliche
Kontakte zu Komponisten und Interpreten in den
USA verfugt, werden an diesem Abend wieder für ein
unvergessliches Feeling sorgen. Die Beurteilung des
Bonner General-Anzeigers zu einem anderen Konzert
bestätigt unseren Eindruck: "Der Gospelchor WAVE
OFJOY transportierte eine Welle der Freude unter die
Zuhörer. Nicht enden wollende Standing Ovations
zollten dem Einsatz des vierstimmigen Chores alle
Ehre." Nehmen Sie sich also nichts anderes vor am

Mittwoch, dem 16. Juni 2004 und kommen Sie in
die Bernhard-Kirche in Bonn-Auerberg.
Das Konzert beginnt um 20.00 Uhr, Einlass ist 19.30
Uhr. Der Eintrittspreis beträgt für Erwachsene 8,- €
(im Vorverkauf 7,- €) für Schüler und Studenten 6,- €
(VVK 5," €), Kartenvorverkauf ab Mitte Mai bei
FlELIOS SL^NSHINE & NAILS, dem Sonnen- und
Nagelstudio in der Pariser Straße 55.

Norbert Neu

2. \ 'orsits^nder Ortsausschuss Auerberg

Vitalis
Ambulante

Krankenpflege

Dorothea & Stephan Post
Amsterdamer Str. 11

53117 Bonn - Auerberg

Telefon: 02 28 / 68 07 27

Mobü: 0171/433 4040

Erd- und Feuerbestattungen aller Art

Oberführungen

53117 Bonn, An der PfaffenmOtze 1

«tfTAino

Inhaber:

Hubert Raderschad

53332 Bornheim

Parkstraße 33

Telefon; 0228 / 67 31 50

Telefax: 0228 / 68 72 62

Telpriv.: 022 22/'^79

Über 30 Jahre

Reifen Heinrichs
Inh. Axel Marx

Neureifen aller Marken

Kompletträder

Elektr.

Alufelgen

Computer-Achs-

Sommer u. Winter

rI'a I Einlagerung
U J I Auswuchten
r/l J Reifenreparatur
Wim Vermessung

Montage: Sofort & preiswert

Haben Sie eine Frage? Rufen Sie uns an!

Wir legen uns für Sie Ins Zeug!

Karl-Legien-Str. 187
53117 Bonn

Tel, 02 28/67 04 59

Fax 02 28/68 75 13
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Februar 2004

01.02. Mundartmesse; 10 Uhr in St. Margareta;
anschl. Treffen im Pfarrsaal;
02 02 Kinderprogramm: Kamevalsmasken; 15 Uhr;
Stadtteilbibliothek Rhemdorf;
04.02. Senioren-Treff: Orchideen in der Eifel;

Jugendheim St. Bernhard,
05 02 Frauenmesse mit Frühstück; 8:30 Uhr;
St. Bernhard;
06.02. Kabarett: Die Weberinnen; 20 Uhr; Stadtteil
bibliothek Rheindorf; ausverkauft;
07.02. ToUitätenempfang der 1. KC Rhingdorfer Junge
un Mädche; 17 Uhr Kinder; 19 Uhr Erwachsene;
Mehrzweckhalle Bemhardschule;
14.02. Karnevalsumzug in Rheindorf; ab 14 Uhr;
15.02. Presbyteriumswahlen; Lukaskirchengemeinde;
17.02. Empfang Karne\^alsfreunde Auerberg; ab
15 Uhr; Sparkasse und Apotheke im Auerberg,
18.02. Seniorenkameval; 15 Uhr; im Pfarrheim
St. Bernhard;

20.02. Karnevalssitzung 1. KC Rhingdorfer Junge un
Mädche; 18:30 Uhr; Mehrzweckhalle Bernhardschule;
21.02. Kamevalssitzung Auerberger Karnevals
freunde; 19:11 Uhr; Mehrzweckhalle Bernhardschule;
23.02. Biwak in der Wagenburg; 10 Uhr; Fam. Klein;
24.02. Kinderkarneval im Jugendheim St. Bernhard;

März 2004

01.03. Kinderprogramm: Perlenketten; 15 Uhr;
Stadtteilbibliothek Rheindorf;

03.03. Senioren-Treff: Hochzeit; 15 Uhr; Jugendheim
St. Bernhard;

04.03. Frauenmesse mit Frühstück; 8:30 Uhr;

St Bernhard;

12. - 14.03. Kinderbibelwochenende in St. Bernhard;

12.03. Jahreshauptversammlung Siedlergemeinschaft,
18 Uhr; Jugendheim St. Bernhard;
15.03. Ausstellung "Florale Kunst" von KarinGross-
holz; Stadtteilbibliothek Rheindorf; die Künstlerin ist

am Freitag, 19.03. von 14:30Uhr bis 18 Uhr anwesend;
Dauer der Ausstellung bis 08.04.2004;

17.03. Senioren-Treff: \*ögel ; 15 Uhr; Jugendheim
St. Bernhard;

19.03. Ausstellung: "ImproN'ISationen" von Hildegard
Ameln-Haffke; 19 Uhr; Gemeindeforum;

19.03. Trio für Literatur und Musik: "So oder so ist das

Leben"; 19:30 Uhr; Gemeindeforum;
21.03. Fastenessen; 12 Uhr; Pfarrheim St. Bernhard;

28.03. Jahresempfang der Auerberger CDL; 11 Uhr;
Jugendheim St. Bernhard;
31.03. Senioren-Treff: Fasten und F'rühlingszeit;
15 Uhr; Jugendheim St. Bernhard;

April 2004
01.04. Frauenmesse mit Frühstück; 8:30 Uhr;

St. Bernhard;

04.04. Ostereierschießen im Schützenhaus; Auerberg;
05.04. Kinderprogramm: Osterbasteln, 15 Uhr; Stadt
teilbibliothek Rheindorf;

10.04. Auferstehungsmesse; 22 Uhr; anschließend
Osterempfang; St. Bernhard;
14.04. Senioren-Treff: Geburts- und Namenstage;
15 Uhr; Jugendheim St. Bernhard;
26.04. Ausstellung "ErdschoUe Grau-Rheindorf;
Bunte Bilder und Geschichten von Regine Klandt;
Stadtteilbibliothek Rheindorf; bis 24.05.2004;

28.04. Senioren-Treff: Gedächtnistraining; 15 Uhr;
Jugendheim St. Bernhard;
30.04. Maifest mit Maibaum aufstellen; ab 15 Uhr;

Platz an der Bernhardkirche;

Mai 2004

01.05. Maiwanderung Männereih Auerberg; 11 Uhr;
01.05. Maifest in Rheindorf mit Maibaum aufstellen;

ab 11 Uhr; Margarethenplatz; 165 Jahre Junggesellen-
verein Rheinlust;

03.05. Kinderprogramm: Buchstabenfestival; 15 Uhr;
Stadtteilbibliothek Rheindorf;

06.05. Frauenmesse mit Frühstück; 8:30 Uhr;

St. Bernhard;

12.05. Senioren-Treff; 15 Uhr; Achtung: diesmal im
Gemeindeforum Auerberg;

aav in anaen

■X Ein hervorragend geschultes Team.

X Eine angenehme und freundliche Atmosphäre.

X Ein Friseur-Saion, in dem Sie im Mittelpunkt stehen.

Inh. Ruth Bene • Römerstr. 222 • 5311 7 Bonn • Tel. 0228-67 53 05
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15.05. Flohmarkt; 9-13 Uhr; KJGA St. Bernhard;
15.05. Sommerfest der Funkcnartillerie Blau-W-'eiß;

15.05. Tagesausflug des Männer-Gesang-Vereins
1872-Cäciiia Bonn Grau-Rheindorf.

16.05. Konfirmation im Ev. Gemeindeforum;
20.05. Erstkommunion in St. Bernhard;

20./21.05. Chorkonzert des Collegium josephinum;
29.05. Prinzen- und Königsschießen; ab 11 Uhr;
im "Schützenhaus" Rlieindorf;

Juni 2004
03.06. Frauenmesse mit Frühstück; 8:30 Uhr;
St. Bernhard;

07.06. Kinderprogramm: Salzteig; 15 Uhr; Stadtteil-
bibliothek Rheindorf;

09.06. Senioren-Treff: Umgebung von Bonn und
Eifel; 15 Uhr; Jugendheim St. Bernhard;
10.06. Fronlcichnamsprozession Auerberg;

Gemeindeforum Auerberg
Freitag, 19. März 2004

19 Uhr

Ausstellungseröffnung ''ImproVISationen'
von Hildegard Ameln-Haffke

19:30 Uhr

"So oder so ist das Leben"

Texte und Musik der goldenen 20er und 30er
Jahre mit dem Trio für Literatur und Musik

LiteraTon

Eine gemeinsame Veranstaltung von Ev. Lukaskir
chengemeinde und Förder\''erein Auerberg..

Der Eintritt ist frei - um eine Spende wird gebeten.

^^Elektrotechnik
Thomas Richter

Haus- und Industrieinstallation
Antennen- und Sat-anlagen

Beleuch tungstechnik
EIB

ISDN-Anlagen
Netzwerke
Solartechnik
Kundendienst

info@elektrotechnik-thomasrichter.de

DietidrchenstiBße 17 - 53111 Bonn

Te/efon 0228/ 473632
Telefax 0228/474521

Zeitgemäße Grabgestaltung
# Individuelle und außergewöhnliche Grabgestaltung

# Vorsorgeverträge auch für Ihre eigene Grabstätte

# Alle Möglichkeiten der Dauergrabpflege

Wittstock

(vormals Forster)

Gerne informieren wir Sie aus

führlich in unserem Büro in der

Kölnstraße 466

53117 Bonn

Telefon (02 28) 98 99 330

Telefax (02 28) 98 99 320

info@friedhcfsgaertnerei-wittstock.de

www.friedhcfegaertnerei-wittstock.de

Mitglied der Fhedhofsganner-GenossenschaHe G.. Tr^uhandstelle für Dauergrabpflege
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Dienstag, 12.02.2004
Mit Herrn Haffke ins \\5edereröffnete Rheinische

Landesmuseum: \X'as ist da so alles im Rheinland

ausgegraben worden?
Zeitpunkt bei Herrn Wagner erfragen, Tel. 671341
Dienstag, 16.03.2004
Waren die Luftangriffe auf die dt. Städte im 2.
Weltkrieg vom Völker- und Menschenreht her gerecht
fertigt? Wie haben die Alteren unter uns die Fliegeran
griffe erlebt? Hausgespräch bei Frau Ruth Fritz, Richt
hofen Str. 63, um 17 Uhr

Dienstag, 20.04.2004
Ausflug nach Köln um die Domfenster näher kennen
zulernen. Abfahrt bitte bei Herrn Schießmann erfragen,
Tel. 676707

Dienstag, 04.05.2004
Seniorenarbeit bei uns und in den europäischen
Nachbarländern. Wie zeitgemäß ist der Umgang mit
der älteren Generation? Gespräch mit Doris Wagner
Dienstag, 08.06.2004
Neve Shalom, ein jüdisch-palästinensisches
Versöhnungswerk. Es berichtet Hermann Sieben.

Alle Veranstaltungen, wenn nicht anders angegeben, im
Ev. Gemeindeforum Auerberg, jeweils um 16.30 Uhr.

Lust auf Potsdam?

Eine Seniorenbegegnung von Bonnern und Potsda
mern in unserer Partnerstadt Potsdam vom 30. 04. bis

03.05.2004. Mit dem ICE. Privatunterkunft. Gesamtko

sten incl. Fahrt höchstens 120 Euro
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Praxis für PHYSIOTHERAPIE
Christoph Meny

Krankengymnastik (auch auf neurologischer Basis)
Manuelle Therapie n Rückenschule • Schlingentisch
Massage • Naturfango • kein Behandlerwechsel

- Hausbesuche -

Landsberger Str. 12 • 53119 Bonn (Tannenbusch) • Tel. (02 28) 66 37 12

"Von nix kütt nix"

oder "nix es omsöns", das sind uns allen bekannte
rheinische Sprichwörter, die selbstverständlich auch auf
den Karneval zutreffen. Natürlich hat der eine oder

andere von uns bestimmt geahnt, dass die karnevalisti-
schen Aktivitäten in unserem Rheindorf ja nicht ganz
ohne Kosten sein können.

Nun lassen Sie sich bitte mal an einem ganz konkreten
Beispiel erklären, wie teuer PCarneval doch ist. Im Jahre
2004 zieht der mitderweile 9.Rheindorfer Veedelszoch

durch unser Dorf. Seit dem I.Zug hat der KC
"Rhingdorfer Junge un Mädche" e.V. unseren Veedels
zoch organisiert und finanziert. Wir haben immer Wert
darauf gelegt, dass die Teilnahme am Veedelszoch
kostenlos ist. Wir können und wollen bei den z.B.

teilnehmenden Schulklassen, Kindergärten oder Ju
gendgruppen kein "Startgeld" erheben. Denn dann
würden sich die Teilnehmerzahlen innerhalb kürzester

Zeit drastisch reduzieren.

Lassen wir uns also einmal die Kosten analysieren. Der
KC "Rhingdorfer Junge un Mädche" e.V. steht gerade
für:

- Kosten für 4-5 Musikkapellen
- Kosten für die Genehmigung
- Kosten für die Werbung (Plakate und Handzettel)
- Kosten für GEMA (Musikrechte-Gesellschaft)
- Kosten für Versicherungen
- etc. ...

Dem gegenüber stehen als Einnahmen:

- Zuschuss der Stadt Bonn für Brauchtumspflege
(wir sind dankbar dafür, reicht aber leider nicht einmal
für die Bezahlung eines Musikzuges)
- Cberschuss aus den Inseraten der Karnevals-Fest
schrift

- Spenden
- Ertrag aus dem Rheindorfer Veedelszoch-Button

Nun wissen wir alle, dass die wirtschaftliche Lage nicht
gerade rosig ist. Das führt wiederum zu sinkenden
Einnahmen aus unserer Festschrift. Die Spenden (z.B.
die Spendendose in einer Rlieindorfer - Gaststätte nach
der gesamten Karnevals - Session von November 2002
bis Anfang März 2003 !!!) ganze 1 Euro 30. Natürlich
werden, und dafür sind wir dankbar, auf diversen
Veranstaltungen in Rhemdorf von Ihnen noch etliche
Veedelszoch - Button gekauft. Doch bei insgesamt ca.
200 verkauften Button und einem Stückpreis v^on 1,50
Euro kann sich sicher jeder vorstellen, welche Summen
aus dem Verkauf dieser Buttons zur Finanzierung des
Zuges zur Verfügung stehen.

Das alles hat dazu geführt, dass der KC "Rhingdorfer
Junge un Mädche" e.V. allein für den Veedelszoch 2003
einen vierstelligen Euro-Betrag aus eigener Kasse
zuschießen musste. Mit Recht wurden wir auf unserer

diesjährigen Ivlitglieder-Versammlung gefragt, ob unter
diesen Umständen ein Rlieindorfer Veedelszoch noch

Sinn macht oder ob es nicht besser sei mit unserem

Verein lediglich an anderen Karnevals-Zügen (z.B.
Hersel, Buschdorf etc.) teilzunehmen. Unser Vereins
geld könnte wohl wirklich sinnvoller in unsere erfolg
reiche Jugendarbeit gesteckt werden. Zumal die Kosten
für das Wurfmaterial der Karnevalsumzüge ohnehin
privat von den Teilnehmern unseres Vereins finanziert
würde.

Abschließend noch mal ganz klar gesagt: Wir wollen
weiterhin den Rheindorfer Veedelszoch organisieren
und finanzieren. Das geht aber nur, wenn der finanziel
le Background durch Werbung, Spenden, etc. abgesi
chert ist.

Daher unsere Bitte: Helfen Sie uns durch Spen
den, durch Inserate in unserer Festschrift und

nicht zuletzt durch den Kauf der Buttons und

unserer Orden. Dann können wir auch sicher den

10. Rheindorfer Veedelszoch (Jubiläum !!!!!) garan
tieren. Denn wie gesagt: Von nix kütt nun mol nix.

Herher! Kamheck,

Präsident KC "Khingdorj'er Junge un Mädche" e. l'.



Computer & mehr...
wvvAv.actualmedia.de

de la Molle & Mazur GbR
Amsierdamcr Sir. 14

D-53117 Bonn

Termin nur nach Vereinbarung

Tel: 0228 / 68 99 469
Fax: 0228 / 96 77 93 70

gOggUmedia
♦ Verkauf
& Beratung

for yoL} and me

E  ♦ Reparaturen & Wartung
♦ Schulungen & Software

♦ Webdesign & Präsentationen

V/te^PORLD ̂

Volksbank
Unsere Region. Ihre Bank

www.vobaworld.de

AB INS WEB

EINFACHER

GEHT'S NICHT.

Top-Angebot für alle unsere Girokunden:
Internetzugang ohne Grundgebühr.
Fragen Sie uns.
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Unser Karnavals-Bonbönchen
für Sie: 1 Sonnen-Gutschein-2 Ecke im Wert von
/-€

Gültig vom 1 1.2,2004
bis Aschermittvi'och
(25. Februar 04)

V

Offizielles Partner-Sonnenstudio

der SSF Bonn 05 e.V.

^Mmrtner
O,.!» t Voritite tut Mitaliedef

Nur ein Gut

schein pro
Besuch 'ft

HELIOS
SUNSHINE

Das Sonnenstudio mit Niveau
und Atmosphäre.

Mit einem Service, der Maßstäbe setzt und
einer vorbildlichen technischen Ausstat
tung: Wir verwenden z.B. ausschließlich
hochwertige Qualitätsröhren mit bis zu
2% UV-B-Anteil - für eine hautverträg
lichere und lange anhaltende Bräune.

rrrkTTHiN E

&
iti' . TT V

N AI LS
Für gepflegte Hände und schöne
Fingernägel, die lange halten.
Mit einem vorzüglichen Preis/Leistungs
verhältnis und der Garantie^ daß aus
schließlich hochv^ertige Materialien führ
ender Hersteller verwendet werden.

Termine nach Vereinbarung,
Montag-Freitag 9.00-21.00 Uhr
und Samstag 9.00-13.00 Uhr.

HELIOS SUNSHINE&NAI LS

Sonnen- und Nageistudio

Susanne Neu - Pariser Straße 55

5311 7 Bonn-Auerberg - Tel. 0228-68 96 582


